
Wo ihre Gedanken sind

Gedenkstein für einen im Libanon gefallenen Soldaten der Spezialeinheit Sayeret Egoz, Mount Arbel, Israel,
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SPD-Fraktion in der BVV Neukölln: „Unsere Gedanken sind bei
der Zivilbevölkerung in Gaza“.

Oder auch: „Die SPD-Fraktion Neukölln wünscht allen Feiernden
einen besinnlichen Ramadan. Unsere Gedanken sind in dieser
Zeit  bei  der  Zivilbevölkerung  in  Gaza  und  auch  bei  allen
Neuköllnern, die Angehörige in Israel und Gaza haben“, geben
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die Sozialdemokraten über den Kurznachrichtendienst X sowie in
einer Pressemitteilung bekannt.“

Die Linksfaktion setzt noch einen drauf: „Ramadan bedeutet
Frieden! Neukölln fordert das Ende des Kriegs in Gaza!“. Nein,
ich  fordere  das  ausdrücklich  nicht,  und  ich  bin  auch
Neuköllner.

„In  einem  zweiten  Antrag  der  Linksfraktion  (Drucksache
1223/XXI) geht es um die Linderung der seelischen Belastungen
von  Kindern,  Jugendlichen  und  Familien,  die  Angehörige,
Freunde in Gaza und den palästinensischen Gebieten haben. Das
Bezirksamt  Neukölln  wird  gebeten,  zeitnah  ein  Angebot  für
Kinder und Jugendliche mit palästinensischem Hintergrund zu
machen,  um  sie  bei  der  Bewältigung  seelisch  belastender
Situationen und der täglichen Konfrontation mit den Bildern
des Krieges zu unterstützen, fordert der Antrag , der den
Titel  „Angebote  für  Kinder  und  Jugendliche  mit
palästinensischem Hintergrund schaffen“ trägt. Außerdem wird
das Bezirksamt ersucht, ein friedenspädagogisches Angebot für
Kinder und Jugendliche mit Fokus auf den Krieg im Nahen Osten
zu machen.“
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Das  bestätigt  natürlich  mein  Vorurteil:  Kaum  sieht  man
irgendwo Gendersternchen, ist Antisemitismus drin. Natürlich
wird das hier friedensmäßig verpackt. Interessant ist, dass
Israelis  mit  keinem  Wort  erwähnt  werden.  Man  sollte  zum
Beispiel fordern, dass Juden mit Kippa ohne Probleme über die
Sonnenallee laufen können. Aber das interessiert weder die
Neuköllner SPD und die neuvölkische Linke schon gar nicht.


